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Elf Welpen aus Kofferraum gerettet –
Fahrer unter Verdacht!

Polizei entdeckte am 8. Mai 2025 elf Welpen im Kofferraum
eines Fahrzeugs bei einer Kontrolle in Bayern. Ermittlungen

laufen.

Schwarzenfeld, Deutschland - In der Nacht zum Donnerstag
kam es auf der Autobahn 93 bei Schwarzenfeld im Landkreis
Schwandorf zu einer bemerkenswerten Polizeikontrolle. Dabei
entdeckten die Beamten im Kofferraum eines polnischen
Fahrzeugs elf Hundewelpen. Diese waren offenbar für den
Transport von Polen nach Belgien bestimmt. Glücklicherweise
sind die Tiere in gutem Zustand und nicht verletzt. Die
Polizeibeamten haben die Welpen in ihre Obhut genommen,
während das Veterinäramt aufgrund von „Ungereimtheiten bei
den Papieren“ hinzugezogen wurde. 

Der 31-jährige Fahrer des Fahrzeugs sieht sich nun Ermittlungen
wegen Urkundenfälschung und Verstößen gegen das



Tiergesundheitsgesetz gegenüber. Diese Vorfälle werfen ein
Schlaglicht auf die oft kritisierten Bedingungen im Tiertransport.
Dies ist nicht der erste Vorfall in dieser Hinsicht; europaweit gibt
es wiederholt Berichte über die Missstände bei solchen
Transporte. 

Kritik an der EU-Tiertransportpolitik

Die EU-Tiertransportpolitik steht derzeit vermehrt in der Kritik,
und es besteht ein wachsender Konsens über die Notwendigkeit
dringender Reformen. Laut Europarl.europa.eu sollen die
Vorschriften verbessert werden, um ein einheitliches
Schutzniveau für Tiere, unabhängig von ihrem Herkunfts- oder
Schlachtort, zu gewährleisten. Die Forderungen nach
harmonisierten Vorschriften, besseren Kontrollen und einem
effektiven Sanktionssystem werden immer lauter.

Eine zentrale Empfehlung ist die Einführung von klaren
Zulassungsbedingungen für Transportfahrzeuge und -schiffe auf
EU-Ebene. Die Verbesserung des Tierschutzes ist nicht nur eine
ethische Pflicht, sondern soll auch dazu beitragen, Risiken für
die öffentliche Gesundheit und die Umwelt zu verringern.

Herausforderungen für Landwirte und
Verbraucher

Trotz der Unterstützung durch die Gemeinsame Agrarpolitik
besteht ein akuter Bedarf an konkreten Lösungen zur
Verbesserung des Tierschutzes. Viele Landwirte beklagen
mangelnde Transparenz und Kontrolle im aktuellen System, was
ihre Sorgen über das Schicksal der Tiere nach dem Verkauf
verstärkt. Zudem hat die Zivilgesellschaft und die
Bürgerinitiativen maßgeblichen Einfluss auf die aktuellen
Diskussionen über strengere Vorschriften, die nicht nur vom
ethischen Anliegen, sondern auch von dem allgemeinen
Wunsch, Tierleid zu vermeiden, motiviert sind.

https://www.europarl.europa.eu/topics/de/article/20211215STO19501/tiertransporte-systematische-versaumnisse-aufgedeckt-interview


Die Mehrheit der Bürger fordert rasche Verbesserungen im
Tierschutz, und Anliegen wie das Ende der Käfighaltung werden
zunehmend in politischen Entscheidungen berücksichtigt. Ein
gerechteres und transparenteres System ist im Interesse sowohl
der Tiere als auch der Landwirte, die von verbesserten
Tierschutzstandards profitieren können.

Details
Vorfall Urkundenfälschung
Ursache Verstöße gegen das Tiergesundheitsgesetz
Ort Schwarzenfeld, Deutschland
Festnahmen 1
Quellen www.pnp.de

www.europarl.europa.eu
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